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Gr. Aostheater Karlsruhe.

^achdem durch den Ausbruch des Arieges die übliche Eröffnung der
Spielzeit am \ 0 . September verhindert worden war , wurde in
Würdigung der für die Durchführung des Betriebs sprechenden

Gründe künstlerischer , wirtschaftlicher , ethischer und nicht zuletzt vater-
ländischer Natur der Beginn der Spielzeit mit Allerhöchster Genehmigung
auf den Oktober festgesetzt.

Zuvor galt es große Schwierigkeiten , welche zum Teil mit den zahl-
reichen Einberufungen zusammenhingen , zu überwinden — schon in den
ersten Tagen der Mobilmachung folgten viele Mitglieder des Solo -, Chor-
und Grchefter -Personals dem Ruf zur Fahne , der Arbeiterstamm wurde
fast völlig aufgelöst . Der Erste Aapellmeister kehrte bei Ariegsausbruch
in das bayerische Offizierskorps , dem er vor Beginn seiner Aapellmeister-
tätigkeit schon angehört hatte , zurück. Zwei neugewonnene Mitglieder
des Schauspiels konnten ihren Vertrag nicht antreten ; ein Solist der (Dper
war zum österreichischen Heeresdienst einberufen — ein anderer wurde im
Ausland festgehalten . Unter diesen Hemmungen litt schon die Vorbereitung
der Spielzeit , die naturgemäß unter Preisgabe so manches vorher gefaßten
Planes und bei dem gebotenen Ausschlüsse der Werke des feindlichen
Auslandes einen ganz neuen Aufbau des Spielplanes erforderte . So
mußte auf die schon vor den Ferien emsig und mit besonders bewilligten
Mitteln vorbereitete Aufführung von Richard Wagners „parsival ", die
unter den ersten Werken der neuen Spielzeit stehen sollte, auch wegen der

Aus dem Spieljahr 1914/15.
Abwesenheit des größten Teils der zur (Orchester- und Thorverstärkung
berufenen Kräfte verzichtet  werden;  verschiedene Uraufführungen , u . a . die
Opern „Richardis " von XDallersFjaufcn, „Schwarzschwanenreich " von
Siegfried Wagner und andere,  mvbti  auf Wunsch der Autoren bis auf
bessere Zeiten zurückgestellt . Während  der  Spielzeit war ein stetiger Wechsel
im Personal durch weitere  Einberufun -m und vorübergehende Entlassungen
aus dem Waffendienst zu  verzeichnen, der  sich auf die ständigen Mitglieder
und die inzwischen eingestellten Erschkräfte erstreckte. Obwohl einige
durch den "Krieg entstandenen persmallücken überhaupt nicht ausgefüllt
werden konnten und dem Schauspielsisonal ein wichtiges Mitglied durch
andauernde Arankheit entzogen war. wurde der durch die geschilderten
Hindernisse vor und hinter  den  AuUen sehr behinderte Betrieb , welin
auch unter Opfern , auf der ungeschmälerten Grundlage der Friedenszeit,
nämlich mit  2 \ 6 Abonnementsvorstslungen , bis zu den , sonst üblichen
Abschluß mit dem Geburtsfeste des  Großherzogs  am  9.  Juli durchgeführt.
Die Wagneraufführungen haben  dieselbe Anzahl  von Aufführungen wie
in Friedenszeiten (23 ) erreicht . <£me Einschränkung erfuhren nur die Vor-
stellungen bei aufgehobenem Abonnment; außer den festgelegten Ver-
pflichtungen gegenüber der Hostheaterpmsionsanstalt, der Wohlfahrtskasse
für Deutsche Bühnenmitglieder  und  dem Volksbildungsverein , und ab-
gesehen von drei Vorstellungen  für Verwundete,  einer Aonzertaufsührung
für die Austauschgefangenen in  der  Mhalle , einer Vorstellung für die an

Ostern zur Entlassung gekommenen Volksschüler , zwei Vorstellungen für
das Rote Kreuz und die im Felde stehenden Mannschaften und einer
Aufführung in Mülhausen i. E . für die dort stehenden Truppen , wurden
solche Vorstellungen nur an den hohen Festtagen (Weihnachten , Neujahr,
Ostern ) und einige zu billigen Eintrittspreisen veranstaltet.

Der vorgesehene Betrieb wurde nur an einein Tag , anläßlich des
fürdie Residenz so verhängnisvollen Fliegerüberfalls am ^5. Juni , unter¬
brochen.

Der Besuch des Hoftheaters und damit fein wirtschaftliches Ergebnis
wurde durch den Krieg an sich, sodann durch den anfänglich völligen
Ulangel geeigneter Eisenbahnverbindungen und endlich durch die empfind-
lichen Lücken, die infolge der Einberufungen und der schmerzlichen Verluste
in zahlreichen hiesigen Familien entstanden waren , sehr beeinträchtigt.

In Baden -Baden konnte wegen mangelnden Besuches nur die eine
Hälfte der sonst vorgesehenen Abonnementsvorstellungen ( J8 statt 56 ) in
der Zeit vom 8. November bis 7. März gegeben werden ; außerdem wurden
dort im Frühsommer noch zwei Vorstellungen außer Abonnement
veranstaltet.

Nachstehend folgt die Verteilung der Aufführungen auf die einzelnen
Unterabteilungen des Karlsruher Abonnements:

Die Sonntagsvorstellungen
sind fett gedruckt. Verteilungen der Vorstellungen auf die Abonnements-Abteilungen in der Spielzeit 1914/13. f Erstmals aufgeführt.
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